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Vorwort

Ein Experiment ist eine Handlungskette, geleitet von einer Hypothese und ausgerichtet auf eine 
Beobachtung, um die Hypothese zu überprüfen.

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

dieses Buch soll Sie und Ihre Grundschulkinder beim forschenden Entdecken von Mathematik be-
gleiten.

Warum experimentieren?

Betrachtet man exemplarisch, worüber im Mathematikunterricht Mathematik gelernt wird, so wer-
den beispielsweise über Papierfaltungen Symmetrien erfasst. Allgemeiner gesagt: Über Handlungen 
mit realen Gegenständen werden Fragen gestellt, Hypothesen generiert und mathematische Inhalte 
erarbeitet. Dies ist der Ausgangspunkt dieses Buches, um das Experimentieren im Mathematikun-
terricht einzusetzen. 

Experimentieren ist eine besondere Tätigkeit, die sowohl prozessbezogene Kompetenzen als auch 
inhaltsbezogene Kompetenzen fördern kann. Ausgangspunkt eines Experiments ist eine Fragestel-
lung, die an einem mathematischen Inhalt orientiert und an realen Phänomenen gewonnen ist. Die 
Frage sollte so gestaltet sein, dass keine unmittelbare Antwort gegeben werden kann. Es ist folglich 
eine Problemstellung. 

Bevor experimentiert wird, werden Vermutungen geäußert, was im Lehrplan der Grundschule der 
Kompetenz des Argumentierens zugeordnet wird. Um diese Vermutung mit einem Experiment über-
prüfen zu können, bedarf es eines Modells: Störvariablen werden minimiert und Einflussfaktoren 
variiert, womit eine Teilkompetenz des Modellierens fokussiert wird. Meist werden die Beobachtun-
gen dokumentiert. Dies kann in Form einer Tabelle oder Skizze geschehen, weshalb zusätzlich noch 
ein Darstellungswechsel erforderlich wird. Entsprechend sind folgende Phasen in einem experimen-
tellen Prozess unabdingbar, die auch in diesem Heft für die 1./2. Klasse angepasst thematisiert  
werden: 

Frage Hypothese Experiment Prüfung Hypothese

Im Heft begleiten Sie einige Symbole entsprechend der prozessbezogenen Kompetenzen. Diese 
Symbole werden nachgehend vorgestellt: 

   Frage: Nur wer fragt, kann etwas lernen. Die Schülerinnen und Schüler sollen hier lernen, 
mathematische Fragen zu stellen. Die Schülerinnen und Schüler als Forscherinnen und For-
scher sind auf Muster, Strukturen und Zusammenhänge aus.

   Vermutung: Eine Vermutung ist eine Idee, von der wir noch nicht wissen, ob sie passend 
oder unpassend ist. Sie ist noch unsicher und kritisch zu betrachten. Die Glühbirne kann so-
zusagen zerbrechen, wenn die Vermutung nicht passt oder sich als falsch herausstellt. Na-
türlich kann sie auch heile bleiben, wenn sie passt oder durch ein Experiment bestärkt wird. 
Die Grundschulkinder lernen in diesen Aufgaben, Vermutungen zu äußern – das heißt, sie 
lernen, dass mögliche Vermutungen falsch sein können und dies auch sein dürfen.

   Experimentieren: Die Schülerinnen und Schüler sollen hier aktiv werden, um Wirkungen ihrer 
Handlung zu beobachten. Hier wird geschnitten, gefaltet, gelegt oder mit Zahlen operiert.
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Experimente an der Zahlenmauer

Zahlenmauern: Wir erinnern uns:

3

2 1

Zwei untere Steine ergeben zusammen den darauf liegenden Stein.

1.  Aus welchen Steinen lassen sich Zahlenmauern bauen?

Richard hat die 

Vermutung: Aus drei Steinen kann man 

immer eine Zahlenmauer bauen.

4. Hättest du alle Zahlenmauern bauen müssen, um Richards Vermutung 
zu prüfen? 

3.  Stimmt Richards Vermutung? Kreuze an.  ☐ ja  ☐ nein

2. Überprüfe Richards Vermutung. Experimentiere mit den Steinen. 
Schneide die Steine aus und versuche, die Mauer zu bauen. 

5 14 9

34 12 47

20 76 56

A
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Experimente an der Zahlenmauer

4. Hättest du alle Zahlenmauern bauen müssen, um Richards Vermutung 
zu prüfen? 

3.  Stimmt Richards Vermutung? Kreuze an.  ☐ ja  ☐ nein

Zahlenmauern: Wir erinnern uns:

3

2 1

Zwei untere Steine ergeben 

zusammen den darauf liegenden 

Stein.

1.  Aus welchen Steinen lassen sich Zahlenmauern bauen?

Richard hat die 

Vermutung: Aus sechs Steinen kann man 

immer eine Zahlenmauer bauen.

2. Überprüfe Richards Vermutung. Experimentiere mit den Steinen. 
Schneide die Steine aus und versuche, die Mauer zu bauen. 

13 24 11
37 61 24

5 42 18
6 11 7

1 77 2
3 85 60
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A B

Materialseite: Schiebe-Zahlenmauer

A
nl

ei
tu

ng
 f

ür
 L

eh
rk

rä
ft

e 
zu

r 
Sc

hi
eb

e-
Za

hl
en

m
au

er
: S

ch
n

e
id

e
n

 S
ie

 d
ie

 K
ä

st
e

n
 m

it
 d

e
n

 

Z
a

h
le

n
m

a
u

e
rn

 s
o

w
ie

 d
ie

 Z
a

h
le

n
st

re
if

e
n

 r
e

ch
ts

 d
a

n
e

b
e

n
 a

u
s.

 A
m

 b
e

st
e

n
 i

st
 e

s,
 S

ie
 l

a
-

m
in

ie
re

n
 I

h
re

 S
ch

a
b

lo
n

e
n

, 
d

a
m

it
 d

ie
 K

in
d

e
r 

Z
a

h
le

n
 m

it
 e

in
e

m
 a

b
w

is
ch

b
a

re
n

 F
o

lie
n

st
if

t 

e
in

tr
a

g
e

n
 k

ö
n

n
e

n
. S

ch
n

e
id

e
n

 S
ie

 e
n

tl
a

n
g

 d
e

r 
g

e
st

ri
ch

e
lt

e
n

 L
in

ie
n

 in
 d

e
n

 Z
a

h
le

n
m

a
u

e
rn

. 

N
u

n
 k

a
n

n
 e

in
 Z

a
h

le
n

st
re

if
e

n
 d

o
rt

 h
in

e
in

g
e

sc
h

o
b

e
n

 w
e

rd
e

n
. 

D
ie

 r
e

st
lic

h
e

n
 Z

a
h

le
n

 i
n

 d
e

r 

Z
a

h
le

n
m

a
u

e
r 

kö
n

n
e

n
 

d
a

n
n

 
vo

n
 

d
e

n
 

K
in

d
e

rn
 

m
it

 
d

e
m

 
Fo

lie
n

st
if

t 
e

rg
ä

n
zt

 
w

e
rd

e
n

.  

Z
u

r 
D

if
fe

re
n

zi
e

ru
n

g
 k

ö
n

n
e

n
 S

ie
 h

ie
r 

a
u

ch
 b

e
re

it
s 

e
in

ig
e

 Z
a

h
le

n
 e

in
g

e
tr

a
g

e
n

 h
a

b
e

n
. 

D
e

r 

le
e

re
 Z

a
h

le
n

st
re

if
e

n
 g

a
n

z 
re

ch
ts

 k
a

n
n

 f
ü

r 
e

ig
e

n
e

 Z
a

h
le

n
m

a
u

e
rn

 e
in

g
e

se
tz

t 
w

e
rd

e
n

.

1 2 3 4 5 6 7

2
5

2
6

2
7

2
8

2
9

3
0

3
1

B
la

tt
 A

B
la

tt
 B

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Mathematik-forschend-entdecken-in-der-1-2-Klasse

